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Geburt der AS/400
Die Geburt der AS/400 läutete 
ein neues Paradigma sowohl die 
Maschine als auch die NEWS Zeit-
schrift betreff end ein. In einem 
Zeitalter, das Moore´s Gesetz 
unterliegt, hat sich die AS/400 
als bemerkenswert langlebiges 
Computersystem für geschäftli-
che Anwendungen erwiesen.

Domino als Web Server
Hier stellten wir die wichtigsten 
Domino Features vor, positionier-
ten Domino als Web Server und 
lieferten ein Beispiel, wie man 
Domino dank Java noch besser 
nutzen kann.

VPNs – ein wesentlicher 
Bestandteil von Unter-
nehmensnetzen
Von Anfang an versprachen VPNs 
ein wesentlicher Bestandteil von 
Unternehmensnetzen zu wer-
den, mit unternehmensweiten 
Sicherheitsfeatures, Telecom-
muting-Unterstützung, Anwen-
dungssicherheit und sogar Wire-
less-Fähigkeiten.

Produktmonografi e
Die jährlich erscheinende Produkt-
monografi e enthält neben dem 
nach Themen sortierten Artikel-
index der vorausgegangen zwölf 
Ausgaben, mit kurzem Beschrei-
bungstext zu jedem erschienenen 
Beitrag, vor allem Lösungsvorstel-
lungen zu HR, EC und Komplettlö-
sungen, BI, HV, DMS, Modernisie-
rung, Tools, GUI, etc.

Paradigmen-Wechsel: 
Das System-Zeitalter 
beginnt
Nicht nur IBMs Marketing Aussage 
für die iSeries stimmt jetzt seit 2005 
– das „best gehütete Geheimnis“ 
der stressfreien Maschine wurde 
gelüftet – sondern auch das Pro-
dukt-Off ering wurde konsequent 
den Anforderungen der heutigen 
Geschäftsabläufe angepasst.

Security: Vom off enen 
zum geschlossenen Zu-
griff smodell
Die hier genannten Schritte in 
Kombination mit anderen Techni-
ken, wie beispielsweise adaptierte 
Rechte, stellen eine Methode dar, 
um von einem off enen zu einem 
geschlossenen Zugriff smodell zu 
gelangen.
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SAMAC (damals noch unter ande-
rem Namen) begann 1986 mit der 
Entwicklung von spezifi schen Aus-
wertungen für Kunden. Eher durch 
Zufall stieß man damals auf die IBM 
Midrange Systeme S/36 und S/38. 
Das Konzept der S/38 überzeugte 
das Team von Beginn an durch seine 
durchgängige Architektur und ein-
fache Verwaltbarkeit im Vergleich zu 
anderen Plattformen. Logische Kon-
sequenz: eines der ersten AS/400 Sys-
teme wurde für Entwicklungszwecke 
von der IBM entliehen.

Schnell stellte sich heraus, dass mit 
den verfügbaren Werkzeugen große 
Datenmengen nicht schnell und fl e-
xibel auswertbar waren, um Entschei-
der mit individueller Information zu 
versorgen. Die anfänglich entwickel-
ten individuellen Werkzeuge legten 
den Grundstein der heute verfügba-
ren SAMAC Data Warehousing Work-
bench. 

In den ersten Jahren konzentrier-
te man sich auf einfache Werkzeuge 
wie das SAMAC Spreadsheet/400 
– der Begriff  OLAP war noch nicht 
erfunden, obwohl SAMAC Kunden 
zu diesem Zeitpunkt bereits mehr-
dimensionale Datenbanken einsetz-
ten. Die parallel dazu konsequent 
weiterverfolgte Entwicklung der 
späteren OLAP-Datenbank mit vielen 
Besuchen im IBM Labor in Rochester 
Mitte der 90er Jahre gipfelte schließ-
lich im Erhalt des begehrten IBM Star 
Stream Award – einer Auszeichnung 
für auserwählte Lösungen und de-
ren erfolgreiche Integration bei Kun-
den, der jährlich einmal an zehn der 

damals 20.000 IBM Business Partner 
verliehen wurde.

Heute hilft SAMAC bevorzugt beim 
Aufbau individueller Analyselösun-
gen, die vom einfachen Reporting 
bis hin zu kompletten Planzahlen-
systemen mit integriertem Cash Ma-
nagement, Außendienstlösungen, 
automatisierten Bestellvorschlägen 
und Forecasting-Lösungen reichen. 
Alle diese Lösungen basieren auf der 
bewährten SAMAC Technologie und 
überzeugen im täglichen Betrieb 
durch Stabilität, hohe Performance 
und zentrale Datenhaltung auf dem 
iSeries System. Einem Grundsatz 
blieb man bis heute treu: SAMAC 
Lösungen arbeiten grundsätzlich di-
rekt auf dem vorhandenen System i
– ein Offl  oad von Daten auf eine 
andere Serverplattform fi ndet nicht 
statt. Dabei wird die Performance 
für operative Anwendungen nicht 
merklich beeinträchtigt. Mit dedi-
zierter Unterstützung des System i 
und seiner immer neu entstehenden 
Möglichkeiten begleiten wir unsere 
Kunden auch weiterhin aktiv in die 
Zukunft. ♦

Advanced Reporting direkt 
vom System i mit 

SAMAC Business Intelligence

SAMAC Software GmbH
Rheindorfer Straße 3
40764 Langenfeld
Tel. 02173/10929-0
Fax 02173/10929-20
www.samac.biz

Chronik

SAMAC BI Workplace als neues 
Werkzeug zur Analyse und Doku-
mentation von Datenbanken

2007-2008
S
2

2005-2007
B2B Services als ergänzende Entwick-
lung, Business Integration Tools zur 
Anbindung von Geschäftspartnern auf 
Basis EDI und XML, Externe B2B Hos-
ting Services für Kunden, Webshops 
und Anbindung an iSeries Systeme

2
B

1997-2004
OLAP Server MIT/400 als IBM 
Vendor Logo Produkt, Data Mining 
Integration, Erweiterung der SAMAC 
Workbench auf relationale Daten-
quellen mit SAMAC Dynaserver, Web 
Integration

1
O

Individuelle Reportentwicklungen 
für überwiegend mittelständische 
Kunden

1986-1988
In
1

19961
IBM Star Stream Award für Data Ware-
house Implementierung mit MIT/400

1995-19971
Redesign der Lösungen auf Client-
Server Architektur

19881
Erste multidimensionale Datenbank 
(auf System S/38)

1989-19931
SAMAC Tabellenkalkulation als IBM 
Vendor Logo in USA und mehreren 
europäischen Ländern

19941
Umgründung als SAMAC Software 
GmbH
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Das Systemhaus AJE Consulting ist 
Experte für kundenorientierte Sys-
temlösungen im Bereich Intralogistik. 
Vor 15 Jahren wurde das Unterneh-
men gegründet und agiert mittler-
weile international von den zwei 
Standorten Roes (in Rheinland-Pfalz) 
und Eisenach (in Thüringen). Im Kun-
denstamm sind Unternehmen jeder 
Größenordnung und aus sämtlichen 
Branchen vertreten, was die breit 
gefächerte Kompetenz des IT-Dienst-
leisters untermauert. 

Eigens entwickelte Softwarepro-
dukte, wie das WMS LOSSY oder die 
Ortungslösung mobilework-locate, 
werden bedarfsorientiert an individu-
elle Kundenbelange angepasst. LOS-
SY präsentiert sich als branchenun-
abhängiger Allrounder: das WMS 
organisiert Logistik-Prozesse rund um 
Ersatzteile, Kleidung oder Lebensmit-
tel. Eine kontinuierliche Erweiterung 
der Software-Features erfolgt in Ko-
operation mit Großunternehmen 
und namhaften Forschungseinrich-
tungen, so dass ein Optimum an 
praktischer sowie wissenschaftlicher 
Fundierung erreicht wird. 

Die AJE Consulting übernimmt die 
Verantwortung für Gesamtprojekte. 
Von der Planung über die Analyse bis 

hin zur Implementierung und Schu-
lung fungiert das Experten-Team als 
kompetenter Ansprechpartner. Hard-
warekomponenten, die separat oder 
im Kontext eines Projektes bezogen 
werden können, vervollständigen das 
Repertoire der Unternehmung. „Bes-
te Referenzen und die Tatsache, dass 
viele Kunden der ersten Stunde dem 
Unternehmen die Treue gehalten ha-
ben, sprechen für unsere Leistungen 
im Zuge von Projektrealisierungen“, 
betont Geschäftsführer Arnold Jo-
hann und verweist auf das 15-jährige 
Firmenjubiläum in einer ansonsten 
schnelllebigen Branche. ♦

Fortschritt mit Logistik-IT

AJE Consulting GmbH & Co. KG
Systemhaus für 
Informationstechnologie
Neustraße 12
56754 Roes
Tel. 02672/9364-0
Fax 02672/9364-55
info@aje.de
www.aje.de

Chronik

15-jähriges Firmenjubiläum der AJE 
Consulting

Markteinführung der Browser/
Windows-Benutzeroberfl äche

2008
1
2

2007
WMS LOSSY fortan auch in Indonesien 
und Japan im Einsatz

Vertretung in Österreich, Wien

2
W

Eröff nung und Bezug des neuen 
Bürogebäudes in Roes

1997
E
1

20062
Eröff nung des Schulungs- und Kom-
petenzzentrums in Neuwied

Markteinführung der Lösung zur 
Echtzeit-Positionsbestimmung 
„mobilework-locate“

19991
Ausbau Hardware-Logistikbereich

20002
IBM Solution Partner, Vertrieb IBM 
AS/400 (i5)

20052
Eröff nung der Niederlassung in 
Eisenach

Firmengründung durch Geschäfts-
führer Arnold Johann

1993
F
1

19941
Marktreife des WMS LOSSY auf IBM 
AS/400 (i5)

20042
WMS LOSSY in den USA im Einsatz

20032
Neues Feature Serial-Nummernver-
waltung, WMS LOSSY

20012
Neues Feature Chargenrückverfolg-
barkeit, WMS LOSSY
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Der Schutz virtueller Umgebungen 
beruht heute auf der Einrichtung 
komplexer Virtuell-zu-virtuell-Archi-
tekturen an Produktiv- und Siche-
rungsstandorten, auf der Virtualisie-
rung von Anwendungen oder auch 
auf dem obligatorischen Einsatz von 
SANs am Quell- und Zielort. Eine 
kostspielige Replikation von SAN zu 
SAN erfordert hohe Investitionen in 
proprietäre Hardware-Architektur 
und beansprucht enorm viel Band-
breite.

Mit Software-Lösungen von Dou-
ble-Take Software™ für hohe Verfüg-
barkeit und kontinuierliche Daten-
replikation kann jedes Unternehmen 
– ob mit einem oder zahlreichen, be-
liebig weit voneinander entfernten 
Standorten – zu minimalen Kosten 
eine Notfallplanung (Business Conti-
nuity Planning; BCP) einrichten.

Double-Take® verwaltet in einer 
einzigen Lösung neben der Repli-
kation in Echtzeit auch das Failover 
zwischen physischen und/oder vir-
tuellen Servern in beliebigen Um-
gebungen:

• Physisch zu virtuell
• Virtuell zu physisch
• Virtuell zu virtuell

Double-Take® ist die erste Wahl 
für die Sicherung unternehmenskri-
tischer Daten, die auf physikalisch 

produktiven Servern liegen und mit 
virtuellen Notfallmaschinen abgesi-
chert werden.

Double-Take® fügt sich nahtlos in 
die vorhandene IT-Landschaft ein 
und macht eine SAN-zu-SAN-Repli-
kation überflüssig. Es gewährleistet 
die kontinuierliche Datenreplika-
tion auf den Sicherungsstandort 
über jede beliebige TCP/IP-Verbin-
dung, ohne die Performance und 
Produktivität der Systeme zu be-
einträchtigen. Double-Take® für vir-
tuelle Server sorgt für die sofortige 
Wiederaufnahme des Betriebs bei 
jeder virtuellen Maschine (und je-
dem physischen Rechner) ohne Da-
tenverlust. Das Lizenzierungs- und 
Preismodell richtet sich danach, wie 
kritisch die zu schützenden Produk-
tivumgebungen sind. Das klassische 
Angebot der Replikation in Echtzeit 
mit automatischem Failover ist auf 
sehr hohe Kritikalität ausgelegt und 
gewährleistet eine Wiederherstel-
lung der Dienste in Minuten bei ge-
ringeren Kosten. 

Das Angebot Double-Take® for 
VMware Infrastructure ist auf mittel-
gradig kritische Umgebungen aus-
gelegt; es umfasst die 15-minütliche 
inkrementelle Replikation virtueller 
Maschinen auf andere VMs im Rah-
men einer VMware-ESX-Umgebung 
mit manuellem Failover und Daten-
komprimierung. ♦

Endlich Business Continuity 
Planning für alle Unternehmen 
– unabhängig von der Zahl der 

Standorte oder ihrer Entfernung

KEOS Software Service GmbH
Odenwaldstraße 8
63517 Rodenbach
Tel. 06184/9503-0
info@keos.de • www.keos.de

KEOS-Leistungsübersicht

DR & HA Lösungen
• DoubleTake
• MiMiX, iTera, Echostream
• Skalierbar, sicher
• OS/400, AIX, Windows

Business-Service-Management
(Service Level Monitor + Report)

• Prozessüberwachung
• Verfügbarkeitsmessung
• Frühwarnsysteme
• Systemüberwachung
• Alarmierung
• Automation
• Reporting (SOX, Basel II)

Sicherheit / Auditing
• Sicherheitsprüfung
• Alarmierung
• Auditreporting

Services
• Performanceanalysen
• Rechnerkonsolidierung
• Schwachstellenanalysen
• Anwendungsentwicklung

Die Leistung

Anwendungen mit zunehmender unternehmenskritischer 
Bedeutung machen es für Unternehmen jeder Größe unverzicht-

bar, ihre IT-Systeme wirksam zu schützen.
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Liebe Leser,

als die COMMON User 
Group in Deutschland 
vor über 20 Jahren ge-
gründet wurde, hatte sie 
sich zum Ziel gesetzt, Be-
nutzern des IBM Systems 
/38 und kurz danach der 
AS/400, die bestmögliche 
Unterstützung durch die 
IBM und gegenseitige 
technologische Unterstützung der 
Mitglieder zu organisieren.

Damals war die AS/400 häufig das 
einzige oder zentrale Computersys-
tem im Unternehmen. In der techni-
schen Realisation der IT-Aufgaben 
sahen IT-Leiter ihre Hauptaufga-
be. Genau da stand und steht die 
COMMON-Benutzergruppe ihren 
Mitgliedern zur Seite.

Heute sind die Aufgaben des IT-
Leiters sehr viel umfassender ge-
worden. Die Technologie ist viel-
schichtiger geworden, heterogene 
Umgebungen sind die Regel, die 
Vernetzung aller Mitarbeiter mit den 
unterschiedlichen Diensten ist für 
die Unternehmen lebenswichtig.

Aus der AS/400 sind Power Systems 

geworden, die in einem System eine 
ganze heterogene Welt unterstützen 
können. Das Wissen um Technologie 
ist natürlich eine zentrale Aufgabe 
geblieben, aber darüber hinaus gibt 
es viele neue Herausforderungen für 
IT-Leiter im Managementkreis des 
Unternehmens.

Um weiterhin der richtige Partner 
für Sie zu sein, ist COMMON seit Jah-
ren auf dem Weg, sich als Partner 
für alle Fragen um die IT-Belange 
mittelständischer Unternehmen in 
Deutschland zu entwickeln. Damit 
wir auf diesem Wege nichts überse-
hen, was für Sie von Bedeutung ist, 
nennen Sie uns die Probleme, die 
Sie bewegen und für die Sie gern 
auf die Unterstützung einer starken 
Interessensgruppe zurückgreifen 
würden. ♦

20 Jahre AS/400
21 Jahre COMMON Deutschland

46 Jahre COMMON weltweit!

Historie

„COMMON Deutschland e.V.“ 
(ursprünglich: „COMMON (Europe) 
Deutschland e.V.“) wurde am 
21. Februar 1987 in Bad Orb gegründet. 
Aber die Community blickt bereits auf 
eine viel längere Geschichte zurück: Die 
europäische COMMON-Organisation 
gibt es bereits seit 1962, also seit sage 
und schreibe 46 Jahren! 

Als User Group der mittelständischen 
IBM-Anwender vertritt COMMON 
Deutschland e.V. heute mehr als 
600 mittelständische Unternehmen 
allein aus Deutschland, weltweit sind 
über 20.000 Unternehmen in diesem 
starken Verbund organisiert. Diesen 
bietet COMMON laufend Workshops, 
regionale Treff en der Anwenderkreise, 
bundesweite Fachgruppen zu aktuellen 
Themen.

Christa Beck - Geschäftsführerin
COMMON Deutschland e.V.
Wilhelm-Haas-Straße 6
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711/782391-0
Fax 0711/782391-11
offi  ce@common-d.de
www.common-d.de

Sie treff en uns auf der CeBIT vom 3. - 8. März in Hannover auf der „Blauen 
COMMON Insel“ im DNUG-Pavillon in Halle 2 in bester Lage zum Haupt-
eingang und Freigelände, direkt gegenüber dem IBM-Hauptstand. Sie 
sind herzlich eingeladen, die „Blaue COMMON Insel“ als Marktplatz zur 
Kommunikation zu nutzen.

Wir freuen uns darauf, Sie in Hannover zu begrüßen!
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Eine der Standard-Lösungen aus 
dem Produkt-Portfolio von AS/point 
ist das eigenentwickelte CRM-Tool 
evo-one, das auf Lotus Notes auf-
setzt. Optimierte Kontakt- und Ad-
ressverwaltung und die Integration 
von Microsoft Offi  ce bieten zahlrei-
che Funktionen, wie das Erstellen von 
Serienbriefen, -faxen und -E-Mails. 
evo-one greift auf die umfassenden 
Sicher heitsmechanismen von Lotus-
Notes zurück: Berechtigungen, Lese- 
und Schreibschutz sind leicht zu ad-
ministrieren. Dokumente jeglicher 
Art lassen sich schnell und einfach 
auffi  nden – dank strukturierter, frei 
defi nierbarer Ablagemöglichkeiten. 

Mit evo-one schaffen Sie Trans-
parenz, optimieren Prozesse und 
wahren das CI Ihrer Firma durch 
hinterlegte Vorlagen. Die Software 
von AS/point erzielt durch ihre 
Praxisorientierung und Bediener-
freundlichkeit eine hohe Anwen-
derakzeptanz.

CRM bedeutet also noch viel mehr, 
als „nur“ Customer Relation ship Ma-
nagement: CRM heißt auch, Wachs-
tumsstrategien zu planen und Ge-
winnziele zu optimieren. 

Dadurch ermöglichen Sie Ihren 
Mitarbeitern, alle Mittel moderner 
Bürokommunikation (Stichwort: 
CTI) effizient zu nutzen und Ihrem 
Management zu agieren, statt zu 
reagieren.

Erfolgs-Story mit GIM
Die Getränke-Industrie Mäurers 

(GIM) ist ein modernes Logistik-
Unternehmen mit Sitz in Grefrath, 
das täglich mit über 100 Fahrzeu-
gen Ware aus ganz Europa an den 
Niederrhein holt und diese an ihre 
Kunden verteilt. Neueste Technik 
und modernste Bestellmöglichkei-
ten erlauben es, auf die Wünsche 
der Kunden individuell einzugehen.

Der aktive Telefonverkauf spielt 
hierbei eine bedeutende Rolle 
bei GIM. Um die Positionierung 
am Markt zu festigen, setzt GIM 
beim telefonischen Verkauf auf die 
Software-Lösung evo-one von AS/
point. 

evo-one ist eine Cockpit-Lösung, 
die die Daten aus dem ERP-System 
und die für den aktiven Verkauf be-
nötigten Funktionen, in einer einzi-
gen Lösung zusammenfasst. Dazu 
gehören auch die Leistungen der 
Telekommunikationsanlage, die über 
CTI eingebunden werden.

GIM bietet mit insgesamt 2.500 
Getränkeartikeln ein komplettes 
Vollsortiment an und versorgt so-
wohl Gastronomie, Einzelhandel, 
Betriebe, Tankstellen und Privatkun-
den, als auch Klein- und Großveran-
staltungen mit Getränken und der 
dazugehörigen Technik. Damit po-
sitioniert sich GIM deutlich als einer 
der Größten am regionalen Markt. ♦

AS/point – Ihr Lösungspartner 
für CRM

AS/point Software
und Beratungsgesellschaft mbH
Carlstraße 50
52531 Übach-Palenberg
Tel. 02451/4900-0
Fax 02451/4900-322
info@aspoint.de
www.aspoint.de

Die AS/point GmbH

AS/point, 1995 gegründet, ist für Unter-
nehmen, Organisationen und Konzernab-
teilungen der IT-Allroundpartner für die 
lange Distanz. In vielen Fällen begleiten 
wir unsere Kunden von der Gründung 
über sämtliche unternehmerischen 
Wachstums- und Lebensphasen hinweg.
AS/point-Kunden profi tieren von den 
drei Säulen, auf denen das Angebot der 
AS/point basiert ...

eigene Lösungen für Enterprise Resource 
Planning (ERP), Warenwirtschaft, 
E-Commerce und CRM 

Dienstleistungen auf den Feldern 
Beratung, Software-Entwicklung und 
Netzwerkadministration

Knowhow in den Technologiewelten 
Java, IBM eServer iSeries, IBM Lotus Notes, 
Microsoft und Web.

... und natürlich von über zehn Jahren 
Markterfahrung und Kompetenz.

AS/point-Standardlösungen sind nach 
dem 80/20-Grundsatz* entwickelt. 
Achtzig Prozent der Lösungen sind 
wirklicher Standard und stehen für ge-
testete Qualität, Stabilität und schnelle 
Implementierung. Zwanzig Prozent 
werden jeweils genau auf den Kunden 
zugeschnitten entwickelt. Mit diesen 
zwanzig Prozent Individualisierung er-
zielen Unternehmen oft den entschei-
denden Wettbewerbsvorsprung.
* individuelle Abweichungen möglich

Das 
Unternehmen
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Nach den Umfirmungen von der 
GbR zur GmbH und später zur Ak-
tiengesellschaft übernahm der 
Gründer Hamm den Vorsitz des 
Systemhauses. Mittlerweile sind 
bundesweit 290 Mitarbeiter an 14 
strategisch günstigen Standorten 
tätig, die dem Unternehmen wichti-
ge Marktanteile in zukunftsweisen-
den Regionen und Produktfeldern 
sichern. Neben IBM gehören zahl-
reiche Branchenführer zu den Part-
nern der PROFI Engineering Sys-
tems AG. Kunden des Darmstädter 
Unternehmens sind große und mit-
telständische Firmen sowie öffent-
liche Verwaltungen. Auftraggeber 
wie s.Oliver oder Schlüter Systems 
vertrauen auf das IT-Unternehmen. 
Landkreise, Städte und Gemeinden 
arbeiten mit unterschiedlichen 
PROFI-Anwendungen wie dem zu-
kunftsweisenden elektronischen „PROFI 
Baugenehmigungsverfahren“.  Sechs 
strategische Geschäftsfelder von 
e-business, IT-Security, Speicherlö-
sungen, SAP, Applikationsservices 
bis zum öffentlichen Dienst bieten 
ein auf die Kunden abgestimmtes 
Dienstleistungsspektrum. Besonde-
re Expertisen erarbeitete sich PROFI 
in den Bereichen Broadcasting und 
Krankenhauswesen. 

Bereits zum siebten Mal in Folge 
zählt PROFI auch in diesem Jahr 
wieder zu den „TOP 100”, die inno-
vativsten Unternehmen im Mittel-
stand, was dem Gründer und Vor-
standsvorsitzenden Dr. Udo Hamm 
zeigt, dass er den richtigen Weg ein-
schlug: „Qualität setzt sich durch. 
Wichtig ist für uns, dass wir unser 
Unternehmen auch heute noch fa-
miliär führen und innovative, hoch 
motivierte Mitarbeiter beschäfti-
gen.“ ♦

25 Jahre PROFI – 20 Jahre AS/400

PROFI Engineering Systems GmbH
Wolfgang Kaiser
Otto-Röhm-Straße 18
64293 Darmstadt
Tel. 06151/82907616
Fax 06151/82907712
w.kaiser@profi -ag.de
www.profi -ag.de

Historie
Die PROFI Engineering 
Systems GmbH

25 Jahre ist es her, dass Dr. Ing. Udo 
Hamm PROFI Engineering Systems in 
Darmstadt gründete. Anfangs vermark-
tete das Unternehmen die vom studier-
ten Elektrotechniker Hamm entwickelte 
Anwendung „PROFI“ (programm for 
calculation of fi elds) zur Berechnung 
elektromagnetischer Felder. 

Aufgrund häufi ger Nachfragen seiner 
Kunden nach einer Komplettlösung 
startete Dr. Hamm die Zusammenarbeit 
mit IBM und zählt heute zu deren euro-
paweit führenden Premier Partnern. 

Zunächst nutzte der Darmstädter IT-
Dienstleister den Geschäftspartner als 
Hardwarelieferanten, erweiterte den 
Fokus jedoch bald und bot IBM-IT-
Infrastrukturlösungen von der Beratung 
und Planung bis zur Systemintegration 
sowie Implementierung an. 

Auszeichnungen wie der „IBM Partner-
World Distinguished Blue Diamond 
Beacon Award“ im Jahre 2004 für den 
bedeutendsten IBM Business Partner 
der Region Europe Middle East Africa 
folgten. „Die Preise bestätigen unsere 
Arbeitsweise, doch richtig stolz macht 
uns das positive Feedback, welches 
wir immer wieder von unseren Kunden 
erhalten“, erklärt Dr. Udo Hamm, Vor-
standsvorsitzender der PROFI Engineer-
ing Systems AG.
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QPR-ScoreCard ist eine 
automatisierte Soft-
ware-Lösung zur Ein-
führung einer Balan-
ced Scorecard und 
eines strategischen 
Leistungsmess-Sys-
tems. Mit der Balan-
ced Scorecard können 
Organisationen ihre Strategi-
en und Ziele planen, umsetzen, kom-
munizieren und ihre Mitarbeitenden 
über klare Ziele und Maßnahmen in 
den Zielerreichungsprozess einbin-
den. Beide Disziplinen, Strategieent-
wicklung und operative Umsetzung, 
sind gleichermaßen wichtig. Die ope-
rative Umsetzung stellt jedoch zusätz-
liche Anforderungen an eine Balanced 
Scorecard Software, unter anderem 
•  nahtlose Einbettung in bestehende 

Kommunikations- und Planungstools 
(E-Mail, Intranet, Reporting, Projekt-
planung, technische und Finanzpla-
nung) 

•  individualisierbare Benutzerschnitt-
stellen (Kennzahlenportale, Manage-
mentcockpits, individuelle Berichte) 

•  E-Mail-Benachrichtigungen über Neu-
igkeiten, Änderungen

•  Integration mit SAP BW Business Ware-
house und führenden ERP-Systemen 

QPR-ProcessGuide ist ein interakti-
ves Werkzeug für die Planung, Imple-
mentierung und Kommunikation. Pro-
cessGuide unterstützt die Mitarbeiter 
in der kontinuierlichen Verbesserung 
der Geschäftsprozesse des Unterneh-
mens. Es ermöglicht den Organisatio-
nen, vollen Nutzen aus ihrer Prozess-
Managementarbeit zu erzielen. Mit 
QPR-ProcessGuide können Sie:
•  Prozesse identifi zieren und doku-

mentieren
•  Prozesserkennung fördern

•  Gezieltes Informieren der 
Mitarbeiter

•  Überwachen, Analy-
sieren & Verbessern 
der Prozesse
• Integration der Leis-
tungsüberwachung 

in die Organisation

QPR-Risk Management und 
Compliance

Ein gutes Ansehen, die Fähigkeit 
schnell und entscheidend auf Mög-
lichkeiten und Gefahren zu reagieren, 
ein lückenloser Nachweis der Einhal-
tung behördlicher Vorschriften und 
der internen Kontrollen – all dies zeigt 
auf, dass Ihr Unternehmen in der Lage 
ist, die Strategie erfolgreich umzuset-
zen. Das Unternehmen gewinnt neue 
Kunden, Geschäftspartner, zusätzliche 
Investoren und verhindert juristische 
Auseinandersetzungen und Gerichts-
fälle. Die QPR-Risk Management und 
Compliance-Lösung ermöglicht Ihrem 
Unternehmen, die interne Kontrolle 
und das Risk Management  zu opti-
mieren und vom Status „taktisches 
Sammelsurium und ad-hoc Initiativen“ 
in den entscheidenden strategischen 
Vorteil umzuwandeln. ♦

Bestes Performance- und 
Prozessmanagement

FOVEA GmbH
Turnweg 14
CH-5507 Mellingen
Tel. +41 56 481 8044
Fax +41 56 481 8041
Deutschland@fovea.com
Schweiz@fovea.com
Oesterreich@fovea.com
www.fovea.com

Die Leistung
Die Steigerung der Leistungsfähigkeit 
jedes Unternehmens beginnt damit, 
dass man diese misst und daraus die 
Erkenntnis gewinnt, welche Faktoren 
die Leistung beeinfl ussen. 

QPR8 erlaubt Ihrem Unternehmen, 
das Beste aus dem Performance- und 
Prozessmanagement herauszuholen. 
Einfach in der Anwendung und schnell 
in der Umsetzung. 

Die hochentwickelten Eigenschaften 
wurden mit dem Ziel entwickelt, damit 
Ihre Mitarbeiter Überragendes leisten 
und dem Unternehmen heute und in 
Zukunft zum Erfolg verhelfen.

QPR8 integriert das Corporate Per-
formance Management (ScoreCard), 
Businessprocess Management (QPR-
ProcessGuide und QPR-Workfl ow) und 
Business Intelligence (QPR-Factview) 
nahtlos in ein umfassendes kollaborati-
ves Management System.

HIT Middleware für die 
IBM iSeries Anwendungs-
modernisierung

HiT Software sind standardbasier-
te Infrastruktur-Produkte, (ODBC, 
JDBC, .NET, XML und bidirektionale 
Datenreplikation) für relationalen 
Datenbankzugriff , speziell für die 
IBM z/OS, iSeries 400 und AIX ange-
passt. Sie optimieren die Stärken von 
SQL, XML und SSL bei der Integrati-
on von Relationalen Datenbanken 
und Anwendungsapplikationen. Die 
Produktentwicklung arbeitet eng 
mit IBM, Microsoft, Oracle, Sybase 
und Sun Microsystems.

HiTSOFTWARE
®
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Gräbert – über 30 Jahre 
Soft- und Hardware für die IBM 

Systemfamilie i
Textverarbeitung, Telex 
und Spiele

Das Berliner Systemhaus Gräbert ist 
ein Doyen unter den Anbietern von 
Soft- und Hardware für die AS/400. 
IBM’s berühmte Maschine fi el be-
kanntermaßen nicht vom Himmel, 
sondern besaß Vorläufer, die Systeme 
/34, /36, /38, heutzutage Exponate 
in Computermuseen. Für sie entwi-
ckelte  Gräbert bereits Software wie 
Textverarbeitung, Telex-Lösungen 
und Spiele, später auch Hardware, 
z.B. eine Platine, um Fremdhardware 
an die AS/400 anschließen zu kön-
nen. Aus den Telekommunikations-
lösungen, die Gräbert für Vorgänger-
modelle entwickelte, entstand die 
Fax-Lösung FaxPro für die AS/400, 
vertrieben in Deutschland mit dem 
IBM Vendor-Logo. Aus ihr wurde die 
Unifi ed Messaging-Lösung eCom 
Plus für System i.

Dokumenten-Management 
und Messaging

Als Folge der Textverarbeitung 
stellte sich mit der Verbreitung di-
gitaler Dokumentenerzeugung die 
Frage der Verwaltung dieser Doku-
mente. 1993 brachte Gräbert das 
Dokumenten-Management-System 
ArchivPlus für die AS/400 auf den 
Markt. Zur Spoolarchivierung ka-
men Scanfunktionen, Workfl ow, 
automatische Bearbeitung von Ein-
gangsrechnungen und natürlich PC-
Clients hinzu. Durch Connectoren zu 
E-Mail-Clients wie Lotus Notes oder 
MS Outlook schlug auch die Schwes-
terlösung eComPlus den Brückenbo-
gen zur PC-Oberfl äche und bedingte 
einen Synergieeff ekt bei ArchivPlus: 
das Modul Archivierung von E-Mails 
und Faxen verschränkte beide Lö-

sungen zu einem sich ergänzenden 
Leistungspaket inklusive qualifi -
ziertem Support. Komplettiert mit 
Langzeitarchivierung und der Integ-
rationsmöglichkeit anderer Anwen-
dungen in ArchivPlus sowie eBilling 
bei eComPlus, schließt die Road Map 
beider Lösungen weiter an die der 
IBM Power Systems mit IBM i an.

Projekte nach Kundenmaß
In über 30 Jahren gewann Grä-

bert über 3000 zufriedene Kunden, 
einige noch aus der Zeit, als Typen-
raddrucker eine Rolle spielten und 
Fantasyfi lme wie „Excalibur“ den 
Gräbert-Programmierern Motive für 
erste Computerspiele lieferten.

Aber auch in den Zeiten von IBM 
Power Systems, komplexen Anwen-
dungen, die allesamt mit der Doku-
menten-Management-Lösung ver-
bunden werden müssen, eventuell 
noch mit der Notwendigkeit exter-
nen Zugriff s aufs Archiv, realisiert 
Gräbert auf verschiedenste Auf-
gabenstellungen zugeschnittene 
Lösungen und bleibt damit weiter-
hin die erste Adresse für DMS- und 
Messaging-Projekte im System i 
Umfeld.  ♦

Gräbert 
Software + Engineering GmbH
Nestorstraße 36 a
10709 Berlin
Tel. 030/89690333
Fax 030/89690339
marketing@graebert-gse.de
www.graebert-gse.de

Chronik

Über 30 Jahre Midrange-Kompetenz
2009
Ü
2

2008
ArchivPlus & eComPlus für IBM Power 
System i

2
A

Individual-Software und Textver-
arbeitung für IBM/34 und /38

1978-1981
In
1

2004-20072
Automatisierte Eingangsrechnungs-
bearbeitung, Unterstützung IBM 
DR550 und eBilling mit qualifi zierten 
elektronischen Massensignaturen

1982-19861
Telex-Versand und -Empfang mit 
TelexPro; Teletext mit TTXPro; Spiele 
für IBM/38

19871
TwinPro, Einbauplatine zum Twinax-
Anschluss von Fremd-Hardware

2002-20032
ArchivPlus-Connectoren zu DKS, 
LOGA/400 u.a.m. sowie zur Archi-
vierung von E-Mails und Faxen

1999-20011
FaxPro wird eComPlus: Unifi ed Mes-
saging mit Fax, E-Mail und SMS und 
Connectoren zu E-Mail-Clients; LAN-
Variante von eComPlus-Fax

1993-19991
Erfolgreiche Markteinführung von 
ArchivPlus mit Spoolarchivierung für 
die AS/400. Wird durch Ergänzung 
um Scan- und Workfl ow-Funktionen 
zum begehrten Dokumenten-
Management-System

1988-19981
FaxPro wird Synonym für Fax-
Kommunikation mit AS/400; 
IBM Vendor-Logo in Deutschland
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1995 gründete Andreas Göring 
die „EDV-Beratung Göring“ und 
setzte damit erfolgreich fort, was er 
schon jahrelang als Angestellter mit 
großem Engagement praktizierte: 
klassische ERP-Beratung mit An-
passungen und Neuentwicklungen 
um die bekannten Systeme Oxaion 
bzw. FRIDA, MAS/90 später dann 
auch BRAIN AS,  XPPS sowie SC/400.

Die Zentrale der GOERING iSeries 
Solutions befi ndet sich im badi-
schen Bruchsal. Von hier aus wer-
den die Kunden weltweit bedient. 
Für den amerikanischen Markt un-
terhält man seit 2002 ein Vertriebs-
büro in Atlanta, USA. Aktive regio-
nale Partner ergänzen die eigenen 
Aktivitäten.

Das Kerngeschäft der Bruchsaler 
Softwareschmiede ist die Entwick-
lung und Vertrieb von Softwarelö-

sungen für System i. Egal ob es um 
Excel, PDF, XML oder andere PC-
Standardformate geht, GOERING 
bietet ein sehr weites Lösungsport-
folio und ist auch in der Lage kurz-
fristig Anpassungen für seine Kun-
den zu verwirklichen. Ein wichtiger 
Vorteil gegenüber Mitbewerbern, 
die nur als Händler auftreten kön-
nen.

Neben diesen Softwaretools bie-
tet GOERING aber auch komplette 
Lösungen für mobile Anwendungen 
im Lager und Außendienst, sowie – 
ganz aktuell –  Integrationswerkzeu-
ge zur Industrie Automation. Diese 
zeichnen sich durch eine enorme 
Flexibilität aus und passen so zu 
jedem ERP-System. Somit können 
auch Kunden mit knappem Budget 
ihre Prozesse optimieren.

Durch Partnerschaften mit nam-
haften Unternehmen unterstreicht 
GOERING seine enorme Flexibilität 
und Knowhow im Bereich Anwen-
dungsmodernisierung. So hat man 
z.B. mit looksoftware (GUI, Integra-
tion) und Software AG (SOA) zwei 
Marktführer an seiner Seite.

Die enorme Vielseitigkeit des Un-
ternehmens GOERING garantiert 
den Kunden eine langfristige Part-
nerschaft und ständig neue Innova-
tionen. ♦

GOERING – Die Experten für 
moderne Software

Die Leistung
Native Tools

Excel in/out
XML in/out
Spoolaufbereitung
Outputmanagement
PDF-Ausgabe mit Logo
eMail und Fax
System Control
IDEA/GdPDU

Mobile Solutions

Passend für alle ERP/PPS-Systeme
Lager, z.B. Inventur, Wareneingang
Außendienst, z.B. Leaderfassung, Be-
standsabfrage
Service, z.B. Auftragsmanagement

Industry Automation

Messen, Steuern, Regeln direkt mit 
System i
Barcodeerfassung
Fördertechnik steuern
Stillstandsdaten ermitteln

ERP Consulting

Oxaion
BRAIN AS
SC/400

GOERING iSeries Solutions
Alter Unteröwisheimer Weg 19
76646 Bruchsal
Tel. 07251/989512
Fax 07251/989513
info@goering.de
www.goering.de
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Als Databorough vor über 20 Jahren 
das erste Mal mit seinen Dokumenta-
tions-Tools auf dem Midrange-Markt 
auftrat, war die AS/400 brandneu. Tools 
mit 4GL-Sprachen versprachen, Pro-
grammieraufwand, Entwicklungszei-
ten und Kosten zu reduzieren, aber es 
gab nichts, um vorhandene Software 
ebenso effi  zient pfl egen zu können. 

Ziel jeder Dokumentation ist es, De-
sign und Logik einer Anwendung so 
klar darzulegen, dass auch Entwickler, 
die mit der Anwendung nicht vertraut 
sind, zu bearbeitende Code-Abschnit-
te fi nden und verstehen können, um 
Fehler zu beheben oder Anpassungen 
vorzunehmen. Entscheidend ist dabei 
die Aktualität der Dokumentation. 
Herkömmliche Dokumentationen sind 
statisch und veralten daher schnell. 
Databoroughs X-Analysis bleibt im-
mer aktuell, weil alle Änderungen 
am Code nachvoll zogen werden. Die 
Kombination von detailliertem Cross-
Referencing mit umfassender Analyse 
und Dokumentation in einem Produkt 
macht X-Analysis zum idealen Tool für 
Anwendungsdesign, Analyse und Do-
kumentation auf dem System i.

Mit X-Analysis kann eine Anwendung 
vom High-Level-Modell bis hinunter 
zu einzelnen Code-Zeilen untersucht 
werden. Das Tool bietet Modeling, 
strukturierte Code-Ansichten, Anwen-
dungsgliederung, statische Projektdo-
kumentations-Wizards, Datenanalyse 
und Analyse der Business-Rule-Logik. 
X-Analysis unterstützt System i Pro-
grammierer genauso wie Anwender 
ohne Programmierkenntnisse und un-
terscheidet sich dadurch von früheren, 
Programmierer-orientierten Tools und 
Cross-Referencing-Lösungen.

X-Rebuild als neueste Erweiterung 
von Databoroughs Modernisierungs-

Suite ermöglicht es, alle Vorteile mo-
derner Anwendungen ohne teure und 
zeitraubende Neuprogrammierung zu 
nutzen. Mit X-Rebuild können vorhan-
dene Anwendungen überarbeitet wer-
den, um Code, Architektur und Technik 
auf den aktuellen Stand zu bringen und 
Design-Konsistenz, Effi  zienz, Workfl ow, 
Antwortzeiten und Benutzerober-
fl äche zu optimieren. Modulare, auf 
Komponenten basierende Entwürfe 
entsprechen viel eher den Ansprüchen 
an eine moderne Anwendungsarchi-
tektur als der monolithische Code äl-
terer Anwendungen. „Grundgedanke 
von X-Analysis war schon vor 25 Jahren, 
Analytiker und Programmierer dabei 
zu unterstützen, große, komplexe RPG-
Anwendungen zu entwickeln und zu 
pfl egen“, sagt Mark Tregear, CEO und 
Gründer von Databorough. „X-Rebuild 
ist so aufregend, weil es Entwicklern 
und Architekten die Leistung und den 
Investitionswert vorhandener Anwen-
dungen erschließt, ohne unschönen, 
alten Programmcode in moderne Ent-
wicklungs-Paradigmen wie SOA oder 
MVC mitzuschleifen.“

Databorough bietet der System i 
Gemeinde Investitionsschutz für vor-
handene Anwendungen und wird 
auch in Zukunft System i Anwender 
dabei unterstützen, das Beste aus ih-
ren Investitionen zu machen. ♦

Databorough bietet System i 
Anwendern maximalen 

Investitionsschutz

www.databorough.com
info@databorough.com
North America: +1.705.458.8672
Worldwide: +44 1932 848564

Chronik

X-Analysis für WDSc erscheint
2007
X
2

2006
X-Migrate, Refactoring und Reengi-
neering von Legacy-RPG für Java und 
Web-Services angekündigt

2
X

2005
X-Extract, Business Rule Extraktion für 
RPG erscheint

2
X

Databorough Canada gegründet
1993
D
1

20042
X-Web, webbasiertes Java-Framework 
für MVC-iSeries-Anwendungen erscheint

20032
X-Resize, vollautomatische Felder-
weiterung/Reengineering erscheint

19971
Databorough USA gegründet

19991
X-Analysis für Windows

20012
X-Rev, Reverse Engineering für 
Datenmodellierung erscheint

Databorough wird in England 
gegründet

1984
D
1

19891
X-Analysis kommt auf den Markt

X-Analysis
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Das umfangreiche Knowhow auf 
dem Gebiet System i, PC und Inter-
net macht ROHA zum zuverlässigen 
Partner bei Softwareanpassungen 
für Drucker-, Fax-, Archiv- und E-
Business-Lösungen. In Österreich ver-
treibt ROHA seine Lösungen direkt, in 
Ländern wie Spanien oder Deutsch-
land übernehmen Niederlassungen 
und rund 50 Partner den Vertrieb. 
Das SpoolMaster-System ist das Kern-
geschäft von ROHA.  

Mit diesem Output-Allrounder 
werden nicht nur kostengünstige 
PCL-Druck-Spools, sondern auch 
alle anderen Druckfiles ausgege-
ben. Damit werden sowohl Druck- 
als auch Papierkosten drastisch re-
duziert. 

Zur gesetzeskonformen Archi-
vierung und grafischen Darstel-
lung von Grafiken in Formularen 
und Rechnungen stehen das neue 
PDF/A- und TIFF Writer Modul zur 
Verfügung. Direkte Änderungen 
von Spoolfiles am PC werden mit 
der VFL-(Visual Forms Language) 
Benutzeroberfläche ermöglicht. 

Eines der neuesten und vielver-
sprechendsten Module ist die di-
gitale Signatur. Damit lassen sich 
ganz enorme Kosteneinsparungen 
realisieren,  besonders in puncto 
Porto- und Handling-Gebühren. 
Zur individuellen Erweiterung ste-
hen zahlreiche weitere Module zur 
Verfügung, die das Output Manage-
ment erleichtern. Für unsere Kunden 
hat das den Vorteil, dass sie genau 
die maßgeschneiderten Lösungen 
bekommen, die ihre Unternehmen 
benötigen. Dabei stehen enger Kon-

takt und erstklassischer Support klar 
im Mittelpunkt der Unternehmens-
philosophie von ROHA. 

Der SpoolMaster 5.1 fügt sich auch 
problemlos in bestehende Systeme 
ein und übernimmt bereits exis-
tierende Konfigurationen. Durch 
die einfache Implementierung in 
bestehende Umgebungen und die 
schnelle Einschulung auf intuitive 
Benutzeroberflächen, zeigen sich 
die Vorteile eines individuell an-
gepassten Output Managements 
innerhalb kürzester Zeit – Druckab-
läufe werden vereinfacht und kön-
nen von allen Mitarbeitern benutzt 
werden.

Besuchen Sie uns online unter 
www.roha.at. ♦

ROHA Software Support GmbH – 
Output Management 
auf höchstem Niveau

ROHA Software Support GmbH
Ameisgasse 49-51
A-1140 Wien
Tel. +43 1 419 67 00
info@roha.at
www.roha.at
www.spoolmaster.info

Die Leistung
Der SpoolMaster 5.1 – Output 
Management nach Maß

SpoolMaster 5.1 richtet sich nach Ihren 
Anforderungen. Sie wählen aus zahlrei-
chen Modulen die maßgeschneiderte 
Version für Ihre Output Management-
Lösung. Beispiele für diese Module sind:

•  Der PCL Writer – schicken Sie Ihre 
Spoolfi les direkt an alle gängigen 
Laserdrucker und sparen Sie damit 
Druckkosten.

•  Das PDF/A Modul – archivieren und 
speichern Sie Ihre Dokumente mit mi-
nimalem Zeit- und Speicheraufwand.

•  Das TIFF Writer Modul – übernehmen 
Sie Formatierungen und Grafi ken Ihrer 
Formulare in Ihre Spoolfi les – ohne 
Qualitätsverlust.

•  Die Digitale Signatur – verschicken 
Sie rechtsgültige Rechnungen per 
E-Mail und minimieren Sie damit Ihre 
Portokosten.

•  VFL (Visual Forms Language) – erstel-
len Sie iSeries Formulare direkt am PC 
per WYSIWYG-Editor (What You See Is 
What You Get).

Wolfgang M. Roser, 
Geschäftsführer der ROHA 
Software Support GmbH
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Die Leistung
iNEXT Suite – Das innovative 
Software- und Servicepaket für 
die Modernisierung von System i 
Anwendungen in Verbindung 
mit .NET

•  bewahrt, schützt und stärkt die vor-
handenen System i Lösungen, da sie 
die Grundlage für die Modernisierung 
bilden

•  erlaubt Weiterentwicklung und Pfl ege 
auf dem System i

•  bietet zusätzlich alle .NET-Möglich-
keiten für die zukunftsorientierte 
Weiterentwicklung (z.B. Integration 
von Offi  ce-, CRM-, CAD- und 
sonstigen Anwendungen, Mehr-
sprachigkeit u.v.m.)

•  bringt in wenigen Tagen bereits erste, 
voll einsatzfähige Clients, die dann 
schrittweise vervollkommnet werden

•  liefert sehr stabile und performante 
.NET-Lösung

•  ist einfach zu installieren und zu 
konfi gurieren

kostenloser Democlient unter 
www.iNEXT-Suite.com

Die Ursprünge von ML reichen bis 
ins Jahr 1979 zurück. Mit dem Ziel 
die Softwareentwicklung zu ver-
einfachen und so Zeit und Kosten 
zu sparen, wurde damals noch unter 
DOS die Programmiersprache ML ins 
Leben gerufen. Es folgten die Nach-
folger ML2 und ML3, die bei so nam-
haften Kunden wie dem Frankfurter 
Flughafen und der NATO eingesetzt 
wurden.

1996 vollzog die ML-Soft-
ware GmbH mit ML4 den 
Wechsel vom zeichenorien-
tierten DOS zum grafi schen 
Windows. Es war nahelie-
gend, dass auch im AS/400 
Bereich grafi sche Oberfl ä-
chen den Anwendern viele 
Verbesserungen bringen 
würden. Dies war die Ge-
burtsstunde von ML4 GUI 
API, dem ersten programmierbaren 
GUI für die AS/400. Dieses innovati-
ve Konzept ging bereits weit über die 
reine Guisierung hinaus. Eingebettet 
in die Programmiersprache ML4 bot 
es zahlreiche Möglichkeiten für die 
Entwicklung neuer Funktionalitäten 
und brachte damit zusätzlichen Nut-
zen für die Anwender. 

1999 wurde mit der Neuentwick-
lung jML die Möglichkeit geschaff en, 
die modernisierten AS/400 Anwen-
dungen in einem Internet-Browser 
laufen zu lassen. So konnten auch 
externe Clients plattformunabhängig 
über einen Internet-/Intranetzugang 
mit den AS/400 Programmen arbeiten. 
Dieses Konzept nutzte beispielsweise 
Woolworth um deutschlandweit die 
Filialen mit einem zentral gewarteten 
AS/400 Programm auszustatten.

Seit 2007 bietet die ML-Software 
Lösungen für die Modernisierung 
von System i Anwendungen in Ver-
bindung mit .NET. Auch hier ist die 
grafi sche Oberfl äche nur der Anfang 
aller Softwareverbesserungen. Für 
die Umsetzung neuer Anforderun-
gen stehen mit dem Software- und 
Servicepaket iNEXT Suite die leis-
tungsstarken .NET-Technologien zur 

Verfügung, und zwar zusätzlich zu 
den bereits vorhandenen System i 
Möglichkeiten. So können aus bei-
den Welten jeweils die optimalen 
Lösungen für die bedarfsorientierte 
und zielgerichtete Verbesserung der 
vorhandenen Softwarelandschaft 
genutzt werden. 

Mehr als zehn Jahre Erfahrung 
mit Softwaremodernisierung auf 
der AS/400 und ihren Nachfolgern 
haben die Produkte und Leistun-
gen der ML-Spezialisten stetig ver-
bessert. Sie sind auch eingefl ossen 
in den iNEXT-Democlient, mit dem 
jeder System i Anwender seine Ap-
plikationen in einen modernen und 
leistungsfähigen .NET-Client einbet-
ten kann und so erlebt, wie schnell 
und einfach die Brücke zur .NET-Welt 
geschlagen werden kann. ♦

ML-Software – Der Spezialist für 
System i Modernisierung

ML-Software GmbH
Hertzstraße 26
76275 Ettlingen
Tel. 07243/56550
Fax 07243/565516
info@ml-software.com
www.ml-software.com
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Seit mehr als zehn Jahren stellt die 
IBM Werkzeuge und Serverkomponen-
ten für Java auf System i zur Verfügung. 
Mit dem Rational Developer for System 
i steht ein ausgereiftes Werkzeug zur 
Verfügung, um sowohl klassische RPG-/
Cobol-Programme zu pfl egen als auch 
Java Enterprise-Anwendungen mit In-
tegration zu System i Komponenten zu 
erstellen.

Der WebSphere Application Server 
stellt eine robuste Umgebung für die 
Ausführung von eigenentwickelten 
Modulen zur Verfügung. Darüber hin-
aus können auch der WebSphere Portal 
Server und die Web-Shop-Umgebung 
WebSphere Commerce native auf Sys-
tem i betrieben werden. 

Um die Vorteile ausschöpfen zu kön-
nen, ist konzeptionelle Unterstützung 
erforderlich!

Funktionale Optimierung
In der Regel sollen bestehende An-

wendungsfälle durch die neuen techni-
schen Möglichkeiten optimiert werden. 
Dabei steht häufi g die Zusammenfüh-
rung von Geschäftsdaten aus unter-
schiedlichen Backend-Systemen im 
Vordergrund. 

Die Bereitstellung von Lagerverfüg-
barkeitsdaten an den Außendienst 
oder eine Off ene-Posten-Liste an Ver-
triebspartner kann zum Beispiel elegant 
mit einer Browser-Oberfl äche über das 
Internet gelöst werden. Die notwendi-
gen Programme auf OS/400 Ebene sind 
meist schon vorhanden. Mit geeigne-
ten Schnittstellen können diese an die 
Web-Oberfl äche angebunden werden. 
Dadurch werden optimierte Anwen-
dungslösungen für jede Zielgruppe 
geschaff en.     

Konzeptunterstützung / Skilltransfer
Vor Projektbeginn ist die umfassende 

produktbezogene Ausbildung von Ent-
wicklern und Administratoren in der Re-
gel nicht möglich. Daher müssen Impulse 
zur Konfi guration von Lösungen vom 
Technologiepartner eingebracht werden. 
Die Wissensvermittlung wird im Projekt-
verlauf aufgabenbezogen integriert.

Installation / Inbetriebnahme
Die Integration von vorhandenen 

Infrastrukturen erfordert die Standard-
konzepte individuell weiter zu entwi-
ckeln. Bei der Installation müssen die 
Einstellungsparameter systemübergrei-
fend angepasst werden. Dies erfordert 
übergreifende Kenntnis der verwende-
ten Lösungsbausteine.

Performance / Hochverfügbarkeit
Die Überführung von spontan er-

stellten Problemlösungen in den fl ä-
chendeckenden Betrieb erfordert An-
passungen der eingesetzten Server. 
Bei einer zunehmenden Anzahl von 
Anwendern muss eine ausreichende 
Verarbeitungsgeschwindigkeit sicher-
gestellt werden. Dies führt zur Verwen-
dung von fortgeschrittenen Konzepten 
wie z. B. Lastverteilung und Clustering.

Die Newman Consulting Group unter-
stützt als Technologie-Partner in allen 
genannten Bereichen die erfolgreiche 
Einführung von WebSphere-basierten 
Lösungen.    ♦

WebSphere Knowhow auf System i
nicht nur für das Ruhrgebiet

Newman Consulting Group
Hevener Straße 13
44797 Bochum
Tel. 0234/9422040
Fax 0234/9422041
info@NewmanConsulting.de 
www.NewmanConsulting.de

Die Leistung
Umfeld

•  WebSphere Application Server
•  WebSphere Commerce
•  WebSphere Portal
•  Lotus Domino
•  Rational Developer for System i

Konzeption und Architektur

Entwicklung 
•  Java Enterprise-Anwendungen mit 

System i Integration
•  Schnittstellen zwischen JEE und 

System i

Inbetriebnahme
•  Installation
•  Konfi guration)

Betriebsunterstützung
•  Performance-Optimierung
•  Failover
•  Hochverfügbarkeit
•  Monitoring

„Bei der Konfi guration von Hochver-
fügbarkeit mit WebSphere und System i 
war unsere enge Kooperation mit 
den IBM-Entwicklern in Toronto ein 
wichtiger Erfolgsbaustein.“   
Dipl.-Wirt.-Ing. Dirk Neumann / 
Newman Consulting Group

Die Integration von System i Anwendungen mit Java-basierten Web-
Komponenten bietet viele Chancen. Gleichzeitig stellt die Verknüp-

fung der verschiedenen Plattformen eine Herausforderung dar.
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Das Unternehmen IST - Integrierte 
System Technik wurde 1993 als ein 
auf IBM iSeries / System i spezialisier-
tes Systemhaus gegründet. Das Ziel 
von IST - Integrierte System Technik 
ist es, EDV-Verantwortlichen und 
-Abteilungen zeit- und kostenspa-
rende Lösungen im Bereich der Sys-
temverwaltung und Sicherheit für 
die IBM iSeries / System i Plattform 
nahezubringen. Dazu vermarktet IST 
Anwendungen und Software-Tools, 
die von internationalen Software-
Häusern speziell für diese Plattform 
entwickelt werden. Die Tools wer-
den von IST kundenspezifi sch inte-
griert und angepasst. Durch eine 
enge Kooperation der Partnerunter-
nehmen wird sichergestellt, dass die 
Lösungen immer auf dem aktuells-
ten Stand der Technik sind und auch 
den europäischen Standards und 
Anforderungen entsprechen. Ganz 
besonders in der Logistik-, der Ban-
ken- und Versicherungs- und in der 
pharmazeutischen Branche werden 
die Tools und Lösungen von IST mit 
großem Erfolg eingesetzt.

Alle mit den angebotenen Produk-
ten verbundenen Dienstleistungen 
wie die Installation, kundenspezifi -
sches Setup und Schulung werden 
ebenfalls von IST - Integrierte Sys-
tem Technik ausgeführt. Erstklas-
siger, schneller Support und eine 
24-Stunden-Hotline runden unsere 
Produktpalette ab.

IST - Integrierte System Technik 
vertreibt und installiert die von 
dem US-amerikanischen Unterneh-

men Bytware, Inc. entwickelten 
Messenger-Produkte – Messenger-
Plus und MessengerConsole – und 
die StandGuard Security Suite mit 
den Produkten Stand Guard Anti-
Virus und Stand Guard Recycle Bin 
in Deutschland und ganz Europa. 
Diese Produkte werden ständig 
weiterentwickelt, ergänzt und an 
den neuesten Stand der IBM Tech-
nik angepasst. Erst kürzlich wurde 
StandGuard Anti-Virus Produktfa-
milie um ein Modul erweitert, das 
IBM Lotus Domino Mail und Daten-
banken auf dem System i auf Viren 
scannen kann.

Hunderte von zufriedenen und 
langjährigen Kunden von IST in 
Deutschland und in 15 weiteren Län-
dern sind der Beweis für den Erfolg 
unseres persönlichen Ansatzes sowie 
für die Qualität unserer Produkte und 
unserer Dienstleistungen. ♦

IST - Integrierte System Technik – 
eine feste Größe im 

deutschen und europäischen 
Markt für Software-Tools

IST - Integrierte System Technik
Roonstraße 4
27749 Delmenhorst
Tel. 04221/20966
Fax 04221/25047
ist@ist-del.de
www. ist-del.de

Chronik

Ankündigung von StandGuard Anti-
Virus für IBM Lotus Domino Mail 
und Datenbanken auf dem System i

2008
A
2

2007
IST - Integrierte System Technik 
plant die Erweiterung der Pro-
duktpalette und prüft mögliche 
Kooperationen mit internationalen 
Software-Häusern. Der exzellen-
te Kundenservice, der schnelle 
Helpdesk und die Qualität der Tools 
und Dienstleistungen sind über die 
Grenzen Deutschlands hinaus be-
kannt, was IST zu einem gefragten 
Kooperationspartner macht.

2
IS

2006
Ankündigung der neuen Version von 
StandGuard Anti-Virus

2
A

20032
Erweiterung der Aktivitäten auf den 
Sicherheitsbereich, Ankündigung des 
weltweit einzigen nativen Anti-Virus-
Produkts für IBM iSeries, StandGuard 
Anti-Virus, entwickelt von Bytware, 
Inc. auf Anfrage und in Zusammen-
arbeit mit IBM Rochester

1993-20031
Erfolgreicher Vertrieb des System-
Überwachungs-Tools MessengerPlus 
und der nebenstehend genannten 
Software-Tools in Deutschland und 
ganz Europa

19931
Gründung des Unternehmens und 
Aufnahme des Vertriebs mit den 
Tools MAGNIFILE, PeekPlus und 
WindowsZoom/400
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DMS, Workfl ow und Web2 bewir-
ken Produktivitäts- und Effi  zienz-
verbesserungen sowie Sachkosten-
einsparungen, die sich in kurzer Zeit 
rechnen. 

Zum Scannen stehen alle moder-
nen Scanner zur Verfügung, zentral 
und/oder dezentral. 

Indiziert wird über Barcode, OCR, 
ICR oder ScreenScrape, bis zur 
vollautomatischen Erkennung der 
Beleginhalte mit Freiformtechnik 
einschließlich Gewinnung der Erfas-
sungsdaten für anschließende EDV-
Systeme.

Die DMS-Recherche und Bear-
beitung von Workfl ow-Vorgängen 
geschieht über Web-Browser, auf 
Wunsch auch PC-Client-Software. 

Das DMS und das Workfl ow-Sys-
tem sind in alle EDV-Anwendungen 
integrierbar, die Browser-Oberfl ä-
che ist in jede Website integrierbar.

Vor der Einführung von Image-
processing, digitaler Signatur und 
Workfl ow wird von MAGELLAN ein 
Konzept erstellt. 

Aufgrund des Konzeptes wird klar, 
welche Hardware und Softwaremo-
dule notwendig sind, welcher wirt-
schaftliche Nutzen machbar wird, 
wie die zukünftigen Arbeitsabläufe 
aussehen und wie vorzugehen ist.

Bei der Konzepterstellung werden 
von MAGELLAN systemtechnische, 

organisatorische, steuerliche As-
pekte und Anforderungen aus Re-
visionssicht berücksichtigt. Für das 
Controlling und zur internen Vorbe-
reitung auf Betriebsprüfungen lie-
fert MAGELLAN die IDEA-Software 
der deutschen Betriebsprüfer an 
Kunden im iSeries Umfeld aus. 

Die MAGELLAN-Lösungen wer-
den in Banken, Industrie, Handel, 
Speditionen, Dienstleistungsbetrie-
ben und öff entlichem Dienst reali-
siert, in Europa und mehrsprachig 
im Zeitraum 1994 bis Anfang 2009 
weit über 400 mal. ♦

Ihr Spezialist zur Realisierung 
kundenspezifi scher Lösungen für 

DMS, Workfl ow und Web2

MAGELLAN SOFTWARE GmbH
Rodenberg-Center
Rodenbergstraße 47
44287 Dortmund
Tel. 0231/94537-0
Fax 0231/94537-237
vertrieb@magellan-software.de
www.magellan-software.de

Die Leistung
MAGELLAN SOFTWARE GmbH als 
IBM-Business-Partner ist seit 1994 
Spezialist zur Planung und Realisierung 
kundenspezifi scher Lösungen für DMS, 
Workfl ow und Web2.
Datenbasis ist ein digitales Archiv unter 
Verwaltung von DB2/400. Grundlage 
der Lösungen sind die i5/iSeries Syste-
me (AS/400) und optischer Speicher-
technik der UDO-Technik.

Dokumente beliebiger Art werden mit 
dem DMS von MAGELLAN schnell, revi-
sionssicher, konform zum Steuerrecht, 
zeitnah und wirtschaftlich in digitaler 
Form abgelegt, dauerhaft aufbewahrt 
und jederzeit an jedem Ort wieder-
gefunden und bereitgestellt. 
MAGELLAN erstellt ganzheitliche 
Lösungen, die stufenweise realisiert 
werden.

Kompetenzbereiche

•  DMS, Workfl ow, Web2, digitales 
Archiv für i5/ iSeries, Migration von 
digitalen Altarchiven.

•  Ablauforganisation (Prozesse) neu 
gestalten, mit Revisionssicht und 
deutschem Steuerrecht.

•  SAP R/3 ArchivLink-Schnittstelle ab 
4.6c komplett JAVA-basiert auf 
iSeries/i5 ab V5R3M0.
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Das
Unternehmen
HiT Software Inc. 

Gegründet 1994 mit Sitz in San Jose, Ka-
lifornien, liefert HiT Software Dateninte-
gration für tausende Kunden weltweit, 
um spezifi sche Anforderungen in hete-
rogenen Umgebungen zu erfüllen. 

DBMoto™, eine führende Datenbank-
replikation, bietet Echtzeit-Synchroni-
sation zwischen gängigen relationalen 
Datenbanken, damit aktuelle Ansichten 
auf alle wichtigen Daten. 

Mit Allora™ modernisieren Kunden 
ihren Umgang mit XML Daten – in-
tern oder von Partnern. Der modulare 
Ansatz bietet Flexibilität und einfache 
Verwaltung durch EDV-Mitarbeiter und 
Designer, erleichtert erheblich das Fül-
len relationaler Datenbanken mit XML-
Daten und Transformieren relationaler 
Daten in XML. 

HiT Software liefert Ressourcen-sparen-
de Hochleistungs-Produkte um alle IBM 
DB2 Systeme über .NET, OLE DB, ODBC 
und JDBC Standards einfach zugänglich 
zu machen. 

HiT Software
Deutschland/Österreich:
Tel. +49 (89) 121 625 33
oder Tel. +49 (6435) 54 80 805
info.de@hitsw.com
www.hitsw.de

Schweiz:  
Tel. +41 56 481 8044
hitsw@fovea.com
www.fovea.com

ERP, Fibu, CRM, e-Commerce, SC, 
CPM – die IT-Landschaft in Unterneh-
men besteht heute aus vielen, sorgfäl-
tig ausgewählten Anwendungen, oft 
auf heterogenen Datenbank-Plattfor-
men. Integration und Datenaustausch 
verbessern die Zusammenarbeit im 
Unternehmen, sowie mit Lieferanten 
und Kunden, steigern Effi  zienz, Ge-
schäftsumfang und Ertrag. 

Wichtig für den Ertrag: 
Die Kosten der Integration und ihrer 
Wartung gering halten. 

Ohne Programmieraufwand eröff-
net der Datenaustausch hohe Ein-
sparpotentiale. 

HiT Software DBMoto automati-
siert den Datenaustausch durch sei-
ne durchdachte Bedienoberfl äche 
besonders komfortabel. Bei Bedarf 
ermöglicht integriertes VB Script in-
dividuelle Anpassungen.

DBMoto setzt Maßstäbe:

•  Umfassende Plattform-Unter-
stützung: Neben System i/iSe-
ries/AS400, Oracle und MS SQL 
Server unterstützt DBMoto viele 
weitere gängige Datenbanksyste-
me mit bi-direktionaler, zeitnaher 
Daten-Synchronisation und zeit-
gesteuerter Replikation. Vielseitig 

einsetzbar spart DBMoto Aufwand 
für Einarbeitung und Pfl ege und 
damit Kosten.

•  Überlegene Leistung: DBMoto 
nutzt mit modernsten .NET-Tech-
nologien, Multithreading, Bulk-
Insert etc. die hohe Performance 
und Skalierbarkeit moderner Ser-
verarchitekturen. So sorgt DBMoto 
für die stets aktuelle Datenbasis ef-
fi zienter Prozesse und bester Ent-
scheidungen.

•  Deutliche Kosteneinsparung:

–  DBMoto entlastet Ihre iSeries 
von komplexen Abfragen und im-
mer mehr Aufgaben. Sie sparen 
teure Hardware-Erweiterungen

–  DBMoto repliziert Ihre wichti-
gen Unternehmensdaten auto-
matisch und zeitnah. Sie gewin-
nen wertvolle Aktualität für Ihre 
Prozesse und Entscheidungen.

–  DBMoto repliziert mit beque-
mer Konfi guration, ohne Pro-
grammierung. Sie sparen kost-
spielige Spezial-Software und 
aufwändige Wartung.

Testen Sie DBMoto selbst: Ihre 
Vollversion für 30-Tage erhalten 
Sie unter www.hitsw.de und dazu 
Antworten auf Ihre Fragen durch 
unser Support-Team. ♦

Datenbanken synchronisieren 
mit DBMoto
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CSP ist ein Systemhaus, das für die 
Durchführung komplexer Drucksys-
temlösungen steht. Neben der großen 
Erfahrung sind es vor allem die hohe 
Qualifi kation und Zuverlässigkeit, die 
CSP zu einem geschätzten Partner 
machen. Dafür steht auch das Prädikat 
„IBM Premier Business Partner“.

Was 1992 als Vier-Mann-Betrieb auf 
50 Quadratmetern begann, hat sich 
bis heute zum erfolgreichen Soft-
warehaus mit 36 Mitarbeitern und 
rund 2.000 Kunden entwickelt. Das 
Ziel der CSP ist es, hochwertige eige-
ne Lösungen für die IBM AS/400 (heu-
te System i) zu schaff en, Software-Ent-
wicklungen im Output-Management, 
sowie neue SCS- und IPDS-Drucker-
schnittstellen und Barcode- bzw. 
Datenfunklösungen auf den Markt 
zu bringen. Mittlerweile hat CSP ca. 
30.000 Drucksysteme installiert und 
annähernd 50.000 Schnittstellenlö-
sungen  implementiert. 

Die CSP Philosophie lässt sich mit 
einem einfachen Satz „Nichts wirklich 
Wichtiges ist je ohne Lei denschaft 
erreicht worden“ umschreiben. 
Kompetenz in Verbin dung mit Qua-
lität, Lösungen und Produkte für 
das System i zu schaff en, ist das Ziel 
der CSP. Kom plexe AFP/IPDS oder 
SCS Drucker anbindungen mit der 
Eigenent wicklung EBox sind inzwi-
schen zum Standard in der Netzwerk-
welt geworden. Dazu addieren sich 
Innovationen wie CSP-FORMS/400, 
print2forms, GBox, convert4print, 
IPDS Software-Clients oder z.B. die 
FBox. CSP realisiert durch die kon-
sequente Weiterentwicklung ihrer 
Produkte und durch die Einbindung 
von Sonderdrucklösungen unter-
nehmensweite Druckkonzepte.

Durch das eigene Serviceunterneh-
men werden die Installationen bun-
desweit fachmännisch betreut und die 
ebenfalls zur Gruppe gehörende CSP 
Software & Logistik GmbH entwickelt 
vor allem innovative Formular- und 
Outputmanagement-Software. Zum 
CSP Leistungsumfang gehören außer-
dem z.B. Datenfunksysteme, Etiket-
tendrucker sowie barcodelogistische 
Lösungen. Lösungen aus einer Hand 
und eine rundum Kundenbetreuung 
durch das CSP Hotline Support Center 
sorgen für eine individuelle, auf die 
jeweiligen Belange des Kunden zuge-
schnittene Performance.

Und das kann die CSP für Sie sein: 
Serviceanbieter, Hersteller im Be-

reich Hardware (Konverter und Print-
server), Software für Output- und 
Druck- Management, Dienstleister 
für tech. Analyse, Konzeption und 
Bedarfsermittlung zu Druck- und Er-
fassungslösungen, Repräsentant und 
Anbieter als zertifi zierter Partner von 
IBM, Lexmark, Konica Minolta, Oki 
und weitere. ♦

Von Innovation zu Innovation

CSP GmbH
Justus-von-Liebig-Straße 5
63110 Rodgau
Tel. 06106/84070
Fax 06106/61560
info@csp-gmbh.de
www.csp-gmbh.de

Chronik

convert4print Gateway für Fax, Mail, 
Archivanwendungen 
CSP eSign Gateway zur Signierung 
von PDF-Daten
print2label

2007/2008
c
2

2003/2004
Ebox-Upgrade print2forms für das 
effi  ziente Outputmanagement.
GBox – IGP-Emulation

2
E

2000
EBox:
Externe Ethernet IPDS-Schnittstelle 
fürLaser-, Matrix- und Zebra-Etiket-
tendrucker

2
E

Y-Adapter:
Twinax IPDS/SCS-Druckerschnittstelle
für Laser-, Matrix- und Etiketten-
drucker

1992
Y
1

1998/19991
Highspeed Twinax-Box:
Twinax-IPDS-Druckerschnittstelle
für Laserdrucker
Lexcard PCI:
Twinax/Ethernet-Einbaukarte für 
Lexmark-Optra-Modelle

19971
Lexina:
Twinax-Einbaukarte für Lexmark-
Optra-Modelle

19931
J-Adapter:
Twinax SCS-Druckerschnittstelle
für Laser- und Matrixdrucker

1994/19951
PrinterGate:
ermöglicht das Drucken von IPDS- 
bzw. SCS-Daten in Netzwerken

19961
CSP-FORMS/400:
Software zum Formularmanagement
für die AS/400 / i5
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Mehr als zwanzig Jahre OGSid-
Software – ein stolzes Jubiläum in 
der schnelllebigen IT-Branche. Einen 
besonderen Stellenwert erhält dieser 
Zeitraum, wenn man berücksichtigt, 
dass die Kunden der ersten Stunde 
auch heute von der Qualität der Soft-
ware überzeugt sind, sie nutzen und 
künftig nutzen wollen.

Selbstverständlich hat es im Ver-
lauf der zwei Jahrzehnte das ein oder 
andere Release gegeben, häufi g auf-
grund neuer gesetzlicher Bestimmun-
gen wie die Chargenrückverfolgung 
oder beispielsweise durch die Euro-
Umstellung. Auf der sachlichen Ebe-
ne spielt das OGSid ERP-Programm 
seit zwanzig Jahren unverändert ganz 
vorne mit. Wie ist das möglich?

„Es gibt zwei Ansätze, von denen 
aus eine Business-Software entwi-
ckelt werden kann – vom Benutzer 
und seinen Wünschen ausgehend 
oder von rein betriebswirtschaft-
lichen Aspekten“, erklärt Manfred 
Over, einer der geschäftsführenden 
Gesellschafter des Koblenzer System-
hauses und fährt fort: „Ein streng be-
triebswirtschaftliches Prinzip liegt un-
serer Softwarephilosophie zugrunde. 
Und weil die vor hundert Jahren von 
Eugen Schmalenbach entwickelte 
anwendungsorientierte Betriebswirt-
schaftslehre noch immer Bestand hat, 
ist auch die Halbwertzeit der OGSid-
Software nahezu unbegrenzt.“

Die Anpassung an die Wünsche und 
Anforderungen der User geschieht 
unter diesem Blickwinkel als Kosme-
tik, die schöner macht und ein gefäl-

ligeres Bild bietet, die inneren Werte 
aber nicht tangiert. Eine Kosmetik 
also, die sich rasch den neuen Trends 
anpassen kann, weil sie den inneren 
Kern nicht berührt. 

Die aktuelle OGSid BI-Suite bietet 
schnelle Entscheidungshilfe bei Ab-
weichungen relevanter Kennzahlen 
und ermöglicht, fl exibel und zeit-
nah auf Änderungen von Unterneh-
mensabläufen oder externen Markt-
einfl üssen zu reagieren. 

„So können die OGS Kunden sicher 
sein, auf alle betriebswirtschaftlichen 
Anforderungen, die in der Zukunft in 
ihren Unternehmen anfallen, perfekt 
gerüstet zu sein. Gleichzeitig sind 
die Anwender beispielsweise durch 
grafi sche Anpassungen an aktuelle 
optische Trends zufrieden zu stellen.“ 
Ganz aktuell beweisen die Koblenzer 
das mit der Erweiterung der OGSid 
Software für die Belange internatio-
nal agierender Konzerne. ♦

Auf Dauer punkten die 
inneren Werte

OGS Gesellschaft für 
Datenverarbeitung und 
Systemberatung mbH
Hohenfelder Straße 17-19
56068 Koblenz
Tel. 0261/91595-0
info@ogs.de
www.ogs.de

Chronik

OGSid V2R2 (32 Mitarbeiter)
2007
O
2

2005
OGSid V2R1 – neue grafi sche Ober-
fl äche

2
O

2001
Branchenpaket  „Wein“ und OGSid 
Release 06

2
B

Gründung der OGS im „Hobbykeller“
von Lothar Graef

1987
G
1

20002
Branchenpaket  „Nahrungs- und 
Genussmittel“

19971
Eintragung der Marke OGSid für die 
OGS Business Software

19891
Umzug in die City Koblenz, Casino-
straße (7 Mitarbeiter)

19921
Umzug in die Hohenfelder Straße 
(am Anfang 8 Mitabeiter)

19931
Komplette ERP-Software inklusive PPS, 
Lagersteuerung und Anlagenbuch-
haltung

Programmerweiterung zur Abbildung 
internationaler Konzernstrukturen

2008
P
2
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Der eBusiness-Spezialist Avenum 
Technologie ist in diesem Jahr 20 Jah-
re erfolgreich am Markt. Das 30-köp-
fi ge Expertenteam mit Sitz in Wien 
und Stuttgart betreut mehr als 2.000 
eBusiness Kunden im Raum Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz. 

IT Consulting & Software: 
Von der individuellen Entwick-
lung zur ganzheitlichen Lösung

Avenum realisiert maßgeschneider-
te eBusiness-Lösungen und zeichnet 
sich dabei durch die systematische 
und projektorientierte Vorgehenswei-
se aus. Kunden profi tieren beim Spe-
zialisten nicht nur von der wichtigen 
Branchenerfahrung und dem Know-
how, sondern auch von einem ganz-
heitlichen Dienstleistungsansatz. 

Das Avenum Expertenteam betreut 
Kunden von der Beratung und Strate-
gieplanung bis hin zur Implementie-
rung und Wartung in den Bereichen:
•  EDI / B2B-Lösungen (XML, AS2, EDI-

FACT, EDI Service Providing)
• eSignatur-Lösungen
•  Kommunikations- & Konvertierungs-

lösungen
•  Rechenzentrumsleistungen (7x24h)

20 Jahre erfolgreiche 
Umsetzungen von B to B 

Den Erfolg der Avenum Technolo-
gie und die Qualität und Nachhaltig-
keit ihrer Dienstleistungen belegen 
die zahlreichen Kunden. Darunter be-
fi nden sich renommierte Unterneh-
men wie beispielsweise Coca Cola 
Beverages, Darbo AG, Kotányi GmbH, 
Getränkeindustrie Holding AG, Merz, 
Nestle, Panasonic, Unilever, Vöslauer, 
Wolford uvm. 

eBusiness Trends, Ausblicke und 
avEDIum

Der Trend im eBusiness geht immer 
mehr in Richtung internetbasierter 
Kommunikationstechnologien, worauf 
die VAN-Anbieter bereits mit zusätz-
lichen Services reagieren. Eine gute 
eBusiness-Lösung muss neben den alt-
bewährten Strukturen auch den neuen 
Protokollen gerecht werden. 

Die eBusiness Suite und Eigen-
entwicklung avEDIum unterstützt 
von Haus aus die aktuellen Internet-
Protokolle und Point-to-Point-Verbin-
dungen und beherrscht auch die sich 
auf lange Sicht durchsetzende Kom-
munikation über AS2. 

Avenum ist auch in Zukunft mit 
fortschrittlichen Lösungskonzep-
ten immer der geeignete Partner 
für eBusiness-Lösungen! ♦

20 Jahre erfolgreiches B to B 
von Avenum

Avenum Technologie GmbH
Stuttgart, Wien
Tel. 0800 283 686 1
offi  ce@avenum.com
www.avenum.com

Chronik

20 Jahre erfolgreiche eBusiness 
Lösungen und Dienstleistungen

2009
2
2

2006
Avenum trennt sich vom Bereich 
Hardware-Vertrieb und stärkt Fokus 
auf das Kerngeschäft eBusiness, Soft-
wareentwicklung und Education

2
A

2004
Übernahme des Österreichweit einzi-
gen IBM Bildungszentrums

2
Ü

Alexander Schaefer gründet 
AS Software GmbH und nimmt erste 
Mitarbeiter auf

1989
A
1

20032
Avenum erhält Großauftrag zur Entwick-
lung der größten eBusiness-Plattform: 
eXite ersetzt Österreichs größte und po-
pulärste B2B eCommerce-Anwendung 
ECODEX

20002
Fusion der AS Software mit Black 
System zur Avenum Technologie 
GmbH

19901
Entwicklung der ersten EDI-Produkte 
und Partnerschaft mit IBM zum 
Vertrieb der Software

19921
Gründung der Tochtergesellschaft in 
Stuttgart

19941
Übernahme des Softwarebereiches 
von Grünwald & Partner

Avenum Technologie – 
Ihr Partner für eBusiness
•  20 Jahre Erfahrung und Knowhow
• eigene Softwareentwicklung
• starke Partnerschaften
•  modularer Aufbau der Produkte und 

Dienstleistungen
•  umfassende Projektabwicklung 

durch das IT Consulting Team

Avenum erweitert Schulungsange-
bot aus dem IBM Bildungszentrum 
wird erfolgsbildung.at

2007
A
2

Gründung der 100 % Tochter 
erfolgsbildung.at GmbH

2008
G
2
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WS Datenservice hat sich in über zehn 
Jahren als kompetenter Ansprechpart-
ner rund um das Thema AS/400, iSeries, 
System i und nunmehr Power Systems 
erfolgreich etabliert. Wir vertreten Lö-
sungsansätze, die eine möglichst ein-
fach und zentral administrierbare EDV 
ermöglichen, denn wir haben schon 
lange erkannt, dass die IT-Kosten nicht 
mehr überwiegend in der Anschaff ung 
der Technologie zu suchen sind.

Die Zukunft liegt darin, mit sinn-
vollem, möglichst schlankem Per-
sonaleinsatz komplex konsolidierte 
heterogene IT-Systeme zu administ-
rieren. So sind wir seit vielen Jahren 
zertifi zierter IBM Key-Partner in den 
Bereichen System i, x und Storage so-
wie schon seit über zehn Jahren zerti-
fi zierter Citrix Silver Solution Advisor.

Im Interesse unserer Kunden ist es 
unser Ziel, strategische Partnerschaften 
aufzubauen, die über den Zeitpunkt 
der Installation hinausgehen. Wir sind 
in der Lage, sehr komplexe Situatio-
nen als Generalunternehmen aus einer 
Hand zu projektieren und zu installie-
ren, was wesentliche Vorteile beinhal-
tet. Unser Skill sowie unsere zahlrei-
chen Erfahrungen aus vielen Projekten 
befähigen uns dazu. Dies immer mit 
dem Fokus auf Ihrem System i.

WS Datenservice setzt auf Ausbildung 
und Skill. Alle Mitarbeiter sind stets ak-
tuell schwerpunktmäßig im Bereich 
IBM System i, x und Total Storage zerti-
fi ziert. Mehrere Zertifi zierungen in den 
Bereichen Citrix und VMware ergänzen 
ideal den IBM Skill parallel zu den lang-
jährigen Erfahrungen aus zahlreichen 
Projekten im System i Umfeld.

Auch die Sicherheit Ihrer Daten ist 
uns ein wichtiges Anliegen. So haben 
wir über viele Projekte hinweg einen 
exzellenten Skill in den Bereichen High 
Availability und Security aufgebaut. Zu-
sätzlich zu den Produkten der IBM und 
den Funktionen des Betriebssystems 
kommen Produkte wie GARRISON no-
MAX und BSAFE Enterprise Security 
zum Einsatz, welche es ermöglichen, 
die heutigen Compliance Anforderun-
gen jeglicher Art zu erfüllen.

Als BOScom Authorized German 
Master Reseller vertreiben und instal-
lieren wir nach wie vor die Produkte 
aus dem Hause BOScom; Better-On-
line-Solutions. Wir betreuen in DACH 
und darüber hinaus eine große Zahl 
an Kunden, die die Produkte über-
wiegend seit vielen Jahren erfolgreich 
im Einsatz haben. Gerade die aktuel-
le Power Systems Hardware Familie 
erzeugt eine große Nachfrage nach 
dem weltweit einzigartigem e-twinax-
Controller, welcher die schnelle und 
schlanke Anbindung von existenter 
Twinax-Peripherie ermöglicht. ♦

WS Datenservice – 
über zehn Jahre strategische 
Partnerschaften mit Kunden

WS Datenservice
Hauptstraße 20
73326 Deggingen
Tel. 07334/92198-0
Fax 07334/92198-98
kontakt@ws-datenservice.de
www.ws-datenservice.de

Chronik

Bsafe Vertriebspartner
2005
B
2

2002
Master Reseller BOScom für DACH

BOSâNOVA Master Reseller für DACH, 
überwiegend Thin Clients

2
M

19961
Gründung

IBM Premier Business Partner
2009
IB
2

zertifi zierter VMware Partner
2008
z
2

IBM Advanced Business Partner
seit 2006
IB
s

seit 1999s
IBM Business Partner

seit 1997s
zertifi ziert als Citrix Silver Partner
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Mit der ERP-Software BRANCHWARE© 
steht der Getränkebranche eine zeit-
gemäße IT- und Software-Lösung zur 
Verfügung, die mit höchster bran-
chenspezifi scher Kompetenz die or-
ganisatorischen, betriebswirtschaft-
lichen und logistischen Prozesse 
integriert und alle Unternehmens-
bereiche so verknüpft, dass Kunden-, 
Artikel- und Unternehmensdaten 
durchgehend transparent und aktu-
ell verfügbar sind.

Branchware & Partner GmbH, ge-
gründet 1980, ist der kompetente und 
profi lierte Spezialist von Software- und 
Beratungsleistungen für die Getränke-
wirtschaft. Dies beweisen wir durch:

• BRANCHWARE©- Getränkewirtschaft
 Integrierte Software, spezialisiert auf 
die Anforderungen der Getränke-
wirtschaft.
 Komplette, durchgängige Waren-
wirtschaft und Disposition, Perso-
nen-/Finanzbuchhaltung, Einkauf, 
Leergutabwicklung, Leihe und 
Festabwicklung, etc.

•  BRANCHWARE©- elektronischer 
Datenaustausch 
 Ein-/ausgehend mit Kunden und 
Lieferanten (EDI, Gedat, etc.)

• BRANCHWARE©- Information-Portal
 Für die schnelle, übersichtliche und 
variable Auswertung des gesamten 
Datenbestandes.

•  BRANCHWARE©- Vertragswesen/
Kundenfi nanzierung
 Für die Abrechnung und Kontrolle 
aller Vertragsfacetten mit Kunden 
oder Lieferanten.

• BRANCHWARE©- Lager-Logistik
 Für die effi  ziente Gestaltung der 
logistischen Abläufe… verbessert 
die Leistung, reduziert die Kosten. 
WLAN basiertes LVS für Waren-
eingang, Ein-/Um-/Auslagerung, 
Produktionszuführung, Kommissi-
onierung, Staplerleitsystem, Char-
genrückverfolgung etc. ♦

Sie machen Ihr Business ... 
wir die beste Software dazu!

Branchware & Partner GmbH
Schnieglinger Straße 118
90425 Nürnberg
Tel. 0911/27069-0
Fax 0911/27069-49
www.branchware.de

Ansprechpartner:
H. Jürgen Würth
Tel. 0911/27069-13
hjw@branchware.de

Nach diesem Motto arbeiten Brauereien, Getränkefachgroß-
händler und Brunnenbetrieb seit Jahren erfolgreich mit der 
Branchware & Partner GmbH zusammen
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